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Kreisliga Herren Gruppe 2

SC Marklohe V : SV Brokeloh II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Brause und Buschmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 2 traf der SC Marklohe V am vergangenen Freitag auf den SV
Brokeloh II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Brause / Buschmann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Brause / Buschmann gelang es, Injoschi / Biermann im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Keuwel / Singh wurden nachfolgend Steinmann /
Höttges indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht einen Satzgewinn überließen Beetz /
Gerking ihren Gegnern Dreykluft / Ehrentraut beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Axel Brause beim 11:3, 11:5,
11:5 gegen Stephen Singh. Fünf Sätze lang beharkten sich Frank Steinmann und Fred Keuwel,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Frank Beetz und Markus Dreykluft, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht kurzen
Prozess machte Arne Buschmann beim 3:0 mit Christian Injoschi und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Uwe Gerking gegen Jonas Ehrentraut hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Lennart Höttges
letztlich im Repertoire, um Dietmar Biermann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Es dauerte eine Weile, bis Axel
Brause den Fünf-Satz-Sieg gegen Fred Keuwel feiern konnte. Frank Steinmann war im Einzel gegen
Stephen Singh nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Frank Beetz besiegelte mit einem
13:11, 11:3, 8:11, 11:8 gegen Christian Injoschi einen Punkt für sein Team. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Arne Buschmann den Gastspieler Markus Dreykluft in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach einem Erfolg für
Uwe Gerking sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Dietmar Biermann
letztlich nicht ins Ziel bringen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Lennart
Höttges hatte anschließend gegen Jonas Ehrentraut bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:1-Erfolg
von Brause / Buschmann gegen Keuwel / Singh ging nur Satz 1 verloren. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Marklohe V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:11 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Brokeloh II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Marklohe V

Doppel: Brause / Buschmann 2:0, Steinmann / Höttges 0:1, Beetz / Gerking 1:0 
Einzel: A. Brause 2:0, F. Steinmann 1:1, F. Beetz 1:1, A. Buschmann 2:0, U. Gerking 0:2, L. Höttges
0:2 

 SV Brokeloh II
Doppel: Keuwel / Singh 1:1, Injoschi / Biermann 0:1, Dreykluft / Ehrentraut 0:1 
Einzel: F. Keuwel 1:1, S. Singh 0:2, C. Injoschi 0:2, M. Dreykluft 1:1, D. Biermann 2:0, J. Ehrentraut
2:0


